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#ST# J n s e r a t e.

Kreisschreiben
des

eidg. .Departements des .Jnnern, betreffend Freizügigkeit des
schweizerischen Medizinalpersonals.

(Erlassen an sänimtliche eidg. Stände, so wie an die Mitglieder der Konferenz.)

Tit.!
Unter Berufung auf unser Kreisschreiben vom 29. Hornung abhin ,

betreffend Freizügigkeit des schweizerischen Medizinalpersonals , haben wix
die Ehre, die darin vorgesehene Konferenz Abgeordneter säInmtlichex eid-
genöfflscher Stände zur Einführung eines Konkordats auf Samstag den
30. dieß, Vormittags 1l Uhr, nach Bern in den Konferenzsaal des
Nationalrathes einzuberufen. Wollen Sie uns gesäl.ligst noch vor dem
20. l. M. eine Rükantwort zukommen lassen und dabei abfällige Aende-
rungen der Abgeordnetenwahlen mittheilen.

Jhren entsprechenden Schritten entgegensehend, benuzen wir den An-
laß, Sie, hochgeachtete Herren, unserer vollkommensten Hochachtung zu ver-
sichern.

Bern, den 7. Brachmonat I860.

Der Vorsteher vom eidg. Departement des Jnnern:

J. B. Bioda.

Bekanntmachung.

Die unterzeichnete Stelle erhielt s. Z. den Todschein über einen Jo..
se p h Oeler , gew. Füselier im .weiten Fremdenregiment in Algier, ge.
boren den 11. März 1838 zu Bolgalitz ? in der Schweiz, Sohn des
.Jakob und der Anna Maria R u pp u n er ?, gestorben am 21. Oktober
1859 im Militärspital zu I.ana Maghrnia in Algier.
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Da die Heimathörigkeit des obgedachten Oeler bisher nicht ausge-

rnittelt werden konnte. so sieht sich die Bundestanzlei im Falle, die
Staatskanzleien der Kantone, so wie die Gemeinde und Polizeibehörden,
.die den Verstorbeneu als ihren Angehörigen erkennen sollten, biemit zi..
ersuchen, ihr davon gefällige Anzeige macheu zu wollen.

Bern, den 15. Juni 1860.
Die schweizerische Bundeskanzlei.

Schweizerische ^ereins^ati^ik.

nm die vom eida. Departement des Jnuern begonnene und seither
.vom statistischen Bureau sortgesetzte Ausarbeitung der schweizerischen Ver.
einsstatistit zum Abjchlusse zu bringen, werden diejenigen Vereine, welche
mit ihren Eingaben noch im Rükstande sind, namentlich diejenigen in den
Kantonen Zürich, Bern, Uri, Glarus, Freiburg, Apveuzell J.^Rh.,
Graubünden, Tessin, Waadt, Wallis und Neuenburg, wiederholt einge.
.laden, ihre Eingaben zu beschleunigen. Einsendungen, welche nach dem
.. August nächsten eingehen, können nicht mehr berücksichtigt werdeu.

Bern, den 15. Juni 186o.
Der Direktor des eidg. statistischen Bureaus:

.̂ Bo t̂.

Bekanntmachung.

..̂ s ist der unterzeichneten Stelle ein Todschein über Mathias Mutter
(oder Müller), gewes. Soldat im zweiten Bataillon des ersten Fremden.
regiments, Sohn des Balthasar und der Monika Geni), geboren den
15. September 1837 in Basel , gestorben den 3. Juli 185.̂  im provisori..
scheu .^ilitärspital St. Angelo in Mailand, zugekommen.

Da der Verstorbene tu seinem angegebeneu HeiIuathsort nicht erkannt
werden konnte, so ladet die Bundeskanzler die Staatskauzleien , so wie
^eIueiuds- und Polizeibehörden , welche den Oberwähnten als ihren Au..
gehörigen erkennen sollten, hiemit ein, ihr davon gefällige Anzeige
machen zu wollen.

Bern, den 8. Juni 1860.
Die schweizerische Bu^eskanzlei.

^nndesbtati. J^rg. ̂ Il. Bd. II. 3.̂
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Ansschreibnng.

Die Stelle eines nnterinstruktors der Scharsschüzen mit einer Jahres..
Besoldung von Fr. I200 wird hiemit zur Besezung ausgeschrieben.

Schweizerbi.rger, welche sich sür diese Stelle zu bewerben aedenfen,
haben ihre Anmeldung bis zum 30. Juni dem unterzeichneten Depar-
temente schriftlich einzureichen und derselben Zeugnisse üt.er thre Be.
fähigung beizufügen. - Dte Kenutniß der deutschen und französischen
Sprache ist unerläßlich.

Bern, den 27. April 1860.
Das schweizerische Militärdepartement.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

(Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, .welche schrift l ich und porto-
srei zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle sein; ferner
wird von ihnen gefordert, daß fie ihren Laufnamen, und außer dem Wohnorte
auch den Heimathort deutlieh angeben.)

1) Posthalter, Br ie f t räger und Bote in Re te r f chen , Kts.
Zürich. Jahresbesolouu... Fr. 540. Anmeldung bis zum 8. Juli
1860 dei der Kreispostdireftion Zürich.

2) P o s t b a l t e r in Cully, Kts. Waadt. Jahresbesolduug Fr. 70o.
Anmeldung bis zum 8. Juli 1860 bei der Kreispostdtrektion Lausaune.

.:..) H e i z e r und A u s h i l f s b e d i e n s t e t e r auf dem Hauptpostbüreau
Basel. Jahresbesolduna. Fr. 800. Anmeldung bis zum 8. Juli
1860 bei der Kreispo.tdirektiou Basel.

4) S t a d t b r i e t t r ä g e r in Gens. Jahresbesolduug Fr. 1040. An
meldung bis zum 17. Juui 186() bei der Kreisvostdirektion Genf.

1) P o s t h a l t e r und B r i e f t r ä g e r in Chêne (Gens). Jahresbesol-
dung Fr. 960. Anmeldung bis zum .27. Juni 1860 bei der Kreis.
vostdirektion Gens.

2) Kont ro legeh i l se bei der T e i e g r a p h e n d i r e k t i o n . Jahresbe.
soldung Fr. 1800. Auweiduug bis 23. Juni bei der Telegraphen
direction.

3) Gebi lse bei der Hauptzollsiätt... Magadino, Kts. Tessin. Jahres.
Besoldung Fr. 16oo. Anmeldung bis zum 23. Juni nächsten bei
der Zolldirektion Lugano.
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